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Generalversammlung SVP Hitzkirch – 14. Mai 2026 
 
Am Donnerstagabend, 14. Mai 2026, begrüsste Präsident Daniel Thali die Mitglieder und Gäste zur 
ordentlichen Generalversammlung der SVP Ortspartei Hitzkirch. Die Versammlung war gut besucht 
und zeugte von einem lebhaften politischen Interesse in der Gemeinde. 
 
In seinem Jahresbericht blickte Daniel Thali auf ein aktives und ereignisreiches Parteileben zurück. Er 
dankte allen Mitgliedern für ihr Engagement und ihren Einsatz für die Ortspartei. Ein besonderes 
Anliegen war ihm die bevorstehende eidgenössische Volksabstimmung vom 14. Juni 2026: Er 
rief alle Anwesenden eindringlich dazu auf, sich aktiv für ein JA zur Volksinitiative «Keine 10-
Millionen-Schweiz (Nachhaltigkeitsinitiative)» einzusetzen. Die unkontrollierte Zuwanderung belaste 
Infrastruktur, Wohnungsmarkt und Umwelt. Nun brauche es endlich eine nachhaltige Steuerung des 
Bevölkerungswachstums. 
 
Ein weiterer Schwerpunkt der Versammlung war die Vorbereitung der Gemeindeversammlung vom 8. 
Juni 2026. Die SVP Hitzkirch nahm zu den einzelnen Traktanden Stellung: 
Traktandum 3 – Budget 2026 / Genehmigung von Nachtragskrediten in der Investitionsrechnung: 
Dieses Geschäft sorgte für rege Diskussionen. Grundsätzlich war man sich einig, die beantragten 
Nachtragskredite zu unterstützen. Gleichzeitig wurden jedoch kritische Fragen zur fachlichen 
Kompetenz der Revisionsstelle laut.  
Traktandum 4 – Anpassung des Baugebührenreglements: 
Die vorgeschlagenen Anpassungen des Baugebührenreglements wurden grundsätzlich positiv 
aufgenommen und als Schritt in die richtige Richtung bewertet. Diskussionsbedarf bestand jedoch bei 
der Frage, wie hoch der Anteil der Allgemeinheit an den anfallenden Kosten sein darf. Hier konnte 
keine abschliessende Einigkeit erzielt werden – die Debatte soll weitergeführt werden. 
Sanierung Retschwilerstrasse: 
Deutliche Kritik äusserte die Versammlung zur laufenden Sanierung der Retschwilerstrasse. Mit dem 
Resultat der ersten Bauetappen zeigte man sich nicht zufrieden. Aus dem Plenum wurde gemahnt, 
man könne nur noch hoffen, dass die festgestellten Mängel im weiteren Verlauf der Arbeiten 
korrigiert würden. Die SVP Hitzkirch wird die weiteren Etappen kritisch beobachten. 
Bauabrechnung Lindenberghalle: 
Mit Spannung erwartet wird zudem die Bauabrechnung der Lindenberghalle. Die Mitglieder zeigten 
sich gespannt, ob die Kosten im geplanten Rahmen geblieben sind. 
 
 
Gastreferat: Kantonsrätin Barbara Lang-Schnarwiler 
 
Als besonderer Gast durfte die Versammlung Kantonsrätin Barbara Lang-Schnarwiler aus Hellbühl 
begrüssen. Barbara Lang-Schnarwiler ist in Hitzkirch geboren und aufgewachsen. Als Mitglied der 
Aufsichts- und Kontrollkommission (AKK) des Kantons Luzern gab sie einen informativen Einblick in 
die Arbeit dieses wichtigen Kontrollorgans. Sie erläuterte die Funktion und Bedeutung der AKK: Diese 
überwacht im Auftrag des Kantonsrats die Tätigkeiten des Regierungsrats und der Verwaltung und 
stellt sicher, dass die öffentlichen Mittel korrekt und zweckmässig eingesetzt werden. Barbara Lang- 
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Schnarwiler betonte, wie wichtig eine unabhängige parlamentarische Kontrolle für das Vertrauen der 
Bevölkerung in die staatlichen Institutionen sei. Ihr Referat wurde von den Anwesenden mit grossem 
Interesse verfolgt und mit Applaus verdankt. 
 
Präsident Daniel Thali dankte allen Anwesenden für die konstruktive und engagierte Teilnahme. Er 
rief die Mitglieder nochmals auf, in den kommenden Wochen aktiv Werbung für die Volksinitiative 
«Keine 10-Millionen-Schweiz» zu machen und an der Gemeindeversammlung vom 8. Juni 2026 
präsent zu sein. Mit einem Ausblick auf die kommenden Aktivitäten der Ortspartei schloss er die 
Versammlung. 
 


